




Der scheue Schneck



Es lebte einmal ein Schneck, der hieß Wilhelm Karolina. 
Er war scheu und traurig, weil die anderen Wesen der 
Wiese über ihn lachten.



„Alle sind so flink“, schluchzte er. „Und du bewegst dich wie 
ein verlaufender Pudding“, hänselten die kleinen Käfer.



„Die Raupe geht aber auch anders“, sagte der Schneck. 
„Ich werde mich verwandeln“, antwortete die Raupe stolz, 
„bald bin ich ein Schmetterling und fliege hoch über euch.“


